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Eine verhängnisvolle Sache ist es immer, wenn man handelt, ohne es sich vorher

gründlich zu überlegen. Die Tuchfabrik Schild AG. Bern bewahrt vor

Enttäuschungen. — Stoffmuster für Herrenkleider, Damenmäntel und

*fTJ' I' S" j| | Jr Costumes erhalten Sie durch Ihre Schneiderin, Ihren Schneider oder

direkt ab Fabrik. Diese nimmt ebenfalls Schafwolle und Wollsachen an

Zahlung.

ist bereit xur Verwendung Im HauihoU. Der OloMcISCtld
Kleinboiler in der Küche mil Pauschalverrechnong hilü

ArbeIL Zeitund Geld sparenundmachl sich bald unentbehrlich.

Diese Kleinboiler werden Tag und Nacht mit Strom versorgt
Es kostet S.B. der Betrieb eines 30 Llter»Bollers mit 200

Wait-Helzeinsatz nur Fr. 48.—. im Jahr oder Fr. 4.— im Monat;

er liefert dafür täglich
45 Liter Heisswasser von 85* Celsius

oder 60 - - - 65®

Für kleine Familien genügt schon ein 20 Liter-Boiler mit 150

Watl-Heixeinsaiz tu Fr. 36.— im Jahr oder Fr. 3.— im Monat
Für weitere Auskunft steht die

Beratungsstelle w Elektrizitätswerks,
Sulgeneckstroose 18. jedermann xur Verfügung.

Die .HELVETIA" enttäuscht nie, ihre
konstruktiven und technischen Vorzüge,
ihre höchste Präzision sind das Resultat

von Schweizergeist und Schweizerarbeit

Schweiz. Nähmaschinenfabrik AB.

Bern - Zeughausgass« 18

Edle Orientteppiche

Bern, Bubenbergplatz 10

Haushaltungs-Schule
dar Sektion Bern die Schweizerischen gemeinnützigen Frauenvereins

Fischerweg 3, Bern, Tel. 2 24 40

Am 4. November beginnt der sechsmonatige Winterkurs.
Zweck desselben ist die Ausbildung junger Mädchen zu tüch-
tigen, wirtschaftlich gebildeten Hausfrauen.

Praktische Fächer: Kochen, Servieren, Haushaltpflege, Wa-
sehen, Bügeln, Handarbeiten, Flicken.

Theoretische Fächer: Nahrungsmittel- und Ernährungslehre,
Haushaltungskunde, Hygiene und Buchhaltung.

Ausserdem werden sechswöchige Tageskochkurse (nur Vor-
mittags), durchgeführt. Der Unterricht umfasst ausser dem Ko-
chen alle zeitgemässen Haushalts- und Ernährungsfragen.
Beginn der nächsten Kurse: 30. Sept. und 11. Nov. 1940.

Auskunft und Prospekte durch die Direktion.

5âC^îD izt SZ immsr, wenn MSN ksnctslt, o tins S5 sick vortivr

grüncilicti ru übsrisgsn. Ois luctitsbrík Sciiilct /<D. Lern bsv,siirt vos

^nttâusctiungsn. — Ztotlmustsr tür t-tsrrsnkisicisr, Osmsnmsnts! un6

Lostumss srksttsn 5is ciurcli itirs 5cknsictsrin, liii-sn Zctinsicisr octsr

ctirskt sb psbrik. visss nimmt sbsntsiis Zctistwoiis unci V/oIIssc!isn sn

^sbiung.

«T» H»v
M»««.

i»t doroit rur Vorvomiany in» kîcm»kcà vor SjvKîflseîlS
Xlvìndoilvr in 6or Xîickv mit ?cw«:kc»lvorr«odnuog KM

vi»»o Oolnkoilor vorâon ?«»« uo«i kicrât mît Stron» vorooryt.
K» kostoi ».k. âor Votrisd àos LO I.IîvI'-Lotlor» mît Zllv

VattHoiràoà nur fr. 43.—. w» Icàr oàor fr. 4.— in» I^oaui.'

«r Uotoki clatiîr tSsZick

45 llior kî«i»»vas»or von 35' OI»ìu»
o6»r60 K5°

fvr !e!ào k'mnMoa svnQgt »oko» «in 2V !4!vr-VoUor mît !5V

WcM lîoûeoiascà ru fr. 26.— in» sakr cxisr fr. 2.— in» k4oncN.

für voitoro Aunlcuntt «têt à
v«r»»un»»»«II« «« kt«klrl»I»St,««rIt»,

Ois vnttSuscbt nie, ikro
konstruktiven un6 iscbnisctisn Vorrüge,
ibre bâobsts prSrtsion sinrt liss lîesuitsì
von Lobvvsirergsist unit Lokìveirerorbeit

8ewà!iàkms8ekinknfkbl'i!i àk.

Lern » 2!«ugb»usg»zs« 16

Illìe OrienìwDiàe

Fâ

Lern, Lubenbergpleìr 10

Usustisltunes-Soliule
à Mtion km àt Zààîsltiien gmeiliiiMigei! iwiismsssîm

kîsel,erv,«g Z, Lorn, 7«î. 2 24 46

^m 4. November beginnt «ter secksmonetig» Winterkurs,
^vreok itesseiben ist ctis /kusbitctung junger t^âclebon ru tüok-
tlgsn, wirtsebsktlicb gsbitcistsn ktsuiirsusn.

pr»tltl»eb« kiieber: Kooben, servieren, l-t»u»keltp?I«ge, V/a-
»oben, kugeln, Ktsn6erbeîton, pliokan.

IbenreUrcke lÄeker: blabrungsmittvl- unit prnSbrungsIebro.
KI,usb»ltungskun6«, ki/gisne unâ kuobbeitung.

äusserstem vrerclen «scbsvriicblg» legeskocbkurse (nur Vor-
mlttegs), «turobgvtükrt. Der Dnterriokt umtasst susser itsm Ko»
oben »II« »e!tg«inZi»»«n H»u»b»Its- unct LrnÄkriing»trag«n.
ksginn cter nöckston Kurse: Z0. Lept. un«t 11. btov. 1040.

^uskuntt unkt Prospekts rlurok cils Direktion.
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